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___________________________________________________________________________

Hinweise zum Aufbau des Berichts

Der Bericht sollte nicht mehr als 20 - 25 Seiten Text umfassen, zuzüglich Teil A, B, G, H. Dabei sollten unbedingt die allgemeinen "Hinweise für schriftliche Arbeiten" (6 Seiten) aus dem Skript-Didaktik IV berücksichtigt werden. Unter anderem sollte der Bericht folgende Teile beinhalten (bitte entscheiden Sie selbst, welche Titel bzw. Überschriften Sie Ihren Kapiteln geben!):
A.
Titelblatt

B.
Inhaltsverzeichnis mit Seitenangaben (bitte AUTOMATISCH erstellen, dazu s. http://office.microsoft.com/de-de/word-help/erstellen-eines-inhaltsverzeichnisses-HP001225372.aspx#BM1 und http://www.youtube.com/watch?v=hn4LSwDSf6Y )
C.
Einleitung

In der Einleitung sollten Sie u.a. schreiben, 
· in welchem Rahmen die schriftliche Arbeit geschrieben wird,

· was die Ziele der Arbeit (Bericht bzw. Darstellung von Theorie und Praxis + Reflexion etc.) sind,

· worum es in dieser Arbeit geht und was in den einzelnen Kapiteln dargestellt wird etc.

D.
Beschreibung des gesamten Seminars 
In diesem Kapitel geben Sie bitte nur allgemeine Informationen über das gesamte Praktikumsprogramm, damit der Leser des Berichts alle erforderlichen Informationen hat, die er braucht, um das Praktikumsprogramm nachzuvollziehen: u.a. Vorbereitung durch Microteaching im 7. Semester, Praktikum inklusive Kompaktseminar im 8. Semester, Struktur des Seminars in 3 Parallelkursen, mit theoretischem Teil und Übungen sowie dem Praktikum, Gruppeneinteilung (Zufalls-AGs im Seminar – Freundschaftsgruppen fürs Praktikum), Aufgaben der STN, Reflexion etc. 
· Seminar
· Behandelte Theorie im Seminar: kurze Beschreibung der Theorie (mit Angabe von Fachliteratur) auf der Basis der protokollierten Beobachtungsbögen mit Verweisen auf den Anhang.
 Beziehen Sie sich auch darauf, ob die theoretischen Ausführungen hilfreich für das anschließende Praktikum und Ihren künftigen Beruf waren. Reflektieren Sie außerdem, was Sie dabei gelernt haben und machen Sie evtl. Verbesserungsvorschläge für Theorievermittlung in der zur Verfügung stehenden Zeit.
· Übungen: zusammenfassende Bemerkungen zu den diversen Übungen und den beobachteten Unterrichtsstunden (Videoaufzeichnungen von realem Unterricht). Alle Beobachtungsbögen kommen in den Anhang und verweisen Sie bitte im Text auf diese. Reflektieren Sie unbedingt, was Sie durch die Übungen gelernt haben. 

· Hospitations- und Lehrpraktikum
Auch in diesem Unterkapitel geben Sie bitte nur allgemeine Informationen über das Praktikum, damit der Leser des Berichts alle erforderlichen Informationen hat, die er braucht, um das Praktikum nachzuvollziehen.
· Hospitationen: kurze Beschreibung des Hospitationsprogramms an den Schulen mit Angabe der genauen Pflichtstundenzahl an Unterrichtsbeobachtungen/Hospitationen. 
· Lehrversuche mit "echten" Schülern/-innen: kurze Beschreibung der vorgesehenen Lehrversuche an den Schulen mit Angabe der genauen Stundenzahl für jeden/-e Praktikanten/
-in und den Pflichten (Vorbereitung, Gespräche mit Betreuungslehrer/in zur Planung des Lehrversuchs etc.).
E.
Bericht über das eigene Hospitations- und Lehrpraktikum
· Erstes Praktikum 
· Überblick über Ihr eigenes 1. Praktikum als Einleitung ins Kapitel: Wo? Wie lange? Welche Zielgruppe? Betreuungslehrer/in? Wie viele Stunden Unterrichtsbeobachtung? Wie viele Minuten eigener Lehrversuch durch die einzelnen Mitglieder der Gruppe? (mit Verweis auf die Praktikumsbestätigungen aller Mitglieder der Gruppe, die im Anhang in kopierter Form beigefügt werden) etc.
· Eine kurze Darstellung darüber (s. Praktikumsübersicht in der Anlage), welche der geleisteten beobachteten Unterrichtsstunden und Lehrversuche im Folgenden analysiert werden (mit Verweis auf die oben genannte Praktikumsübersicht, die im Anhang beigefügt wird).

1.
Bedingungsfeldanalyse: Theorie mit Literaturverweisen + BFA der eigenen Hospitationsklasse nach den in der Theorie genannten Kriterien, Bezug auf die Bedingungen der speziellen Klasse bzw. Lernergruppe und Verweis auf den Bogen „Begründung des UVs“ im Anhang.
2.
Unterrichtsbeobachtung
· Zusammenfassende Darstellung und Bemerkungen zu den beobachteten Unterrichtsstunden auf der Basis der protokollierten Bögen (alle Bögen ab der 2. Unterrichtsbeobachtung kommen in den Anhang).

3.
Unterrichtsplanung (theoretische und praktische Elemente) 

a.
Ausführliche schriftliche Analyse des Unterrichtsentwurfs mit Literaturverweisen (welche Faktoren und Grundprinzipien des FSU aus der Fachliteratur haben Sie berücksichtigt und warum?) nach folgender Gliederung:

· Sachanalyse: Theorie mit Literaturverweisen + SA des eigenen Lehrversuchs, mit Verweis auf den Bogen „Begründung des UVs“ im Anhang.
· Didaktische Analyse: Theorie mit Literaturverweisen + DA des eigenen Lehrversuchs nach den in der Theorie genannten Kriterien, mit Verweis auf den Bogen „Begründung des UVs“ & die eigene Lehrskizze sowie auf Materialien im Anhang.
· Begründung der Auswahl Ihres Lehrversuchs-Themas und des didaktischen Vorgehens unter Bezugnahme auf die Lehrpläne (Α.Π.Σ., Δ.Ε.Π.Π.Σ., ΕΠΣ-ΞΓ) und den GER
· Darstellung der Verlaufsplanung + Verweis auf die Lehrskizze im Anhang
b.
Zusammenarbeit und Feedback in Ihrer Gruppe während der Vorbereitung des eigenen Lehrversuchs

4.
Durchführung des Lehrversuchs in der „echten Klasse“: Was hat sich im Vergleich zur U-Planung geändert (mit Verweis die eigene Lehrskizze im Anhang, auf der Sie die Veränderungen gegenüber der Planung andersfarbig eingetragen haben)? Was ist Ihnen gelungen? Wo hatten Sie Schwierigkeiten? Was ist Ihnen bei der Reflexion aufgefallen? - Wie fanden Sie selbst den Lehrversuch? Wie fand ihn der/die Betreuungslehrer/in? Wie fanden ihn die TN?

· Zweites Praktikum 

(Wie über das erste Praktikum: Bitte nochmals alle oben genannten Punkte auch zum zweiten Hospitations- und Lehrpraktikum analysieren.)
F.
Fazit und Ausblick: Reflexionen über den ganzen Verlauf und einzelne Teile der Seminare Didaktik IV und V sowie des Hospitations- und Lehrpraktikums, indem Sie auf die folgenden Fragen eingehen: Welcher Teil hat Ihnen wobei geholfen? Was haben Sie dabei gelernt? Zusammenfassende Bemerkungen, Eindrücke und Vorschläge für die weitere Lehreraus- und -fortbildung.
G.
Anhang mit durchnummerierten Seiten – bitte Anhang nicht mit Seite 1 neu beginnen! (Materialien in derselben Reihenfolge, wie sie im Text erwähnt sind: Beobachtungsprotokolle zu jeder Sitzung, Beobachtungsbögen, Lehrskizzen, Materialien von Ihren Lehrversuchen, Arbeitsblätter sowie evtl. weitere handschriftliche Beobachtungsbögen in Rohform zu den zusätzlichen Stunden etc.).
Vorsicht! Im Text (Teil C bis F) müssen in Fußnoten oder Verweisen in Klammern alle Seiten des Anhangs erwähnt werden. Seiten, auf die im Text nicht verwiesen wurde, liest normalerweise der Leser nicht; es ist also so, als ob sie gar nicht existieren würden!
H.
Literaturverzeichnis: Bitte nur die benutzten Lehrwerke und Lehrmaterialien sowie die Titel angeben, auf die Sie im Text verwiesen haben, und diese alphabetisch anordnen! Keine Titel auflisten, die Sie nur gelesen und nicht erwähnt haben (s.a. "Hinweise für schriftliche Arbeiten", 6 Seiten, im Skript-Didaktik IV)!
Als Erinnerungshilfe können Sie Ihre Beobachtungsprotokolle und die ausgefüllten Bögen zur Unterrichtsbeobachtung benutzen.

Abgabe des Berichts:

· Den Bericht (inklusive handschriftliche oder am PC ausgefüllte Beobachtungsbögen und Materialien aus den zusätzlichen Unterrichtsstunden) geben Sie bitte bis zum 1. Tag der jeweiligen offiziellen Prüfungszeit in gedruckter und gebundener Form ab. 

· Außerdem legen Sie bitte eine CD bei mit allen (am PC ausgefüllten und eingescannten) Dateien aus Ihrem Bericht. 
Zur Formatierung von Seiten im Hoch- und Querformat s. «Οδηγίες για αλλαγή ενοτήτων και συμπίεση εικόνων».
· Am selben Tag, spätestens am darauffolgenden, laden Sie bitte Ihre Materialien aus der CD (d.h. Bericht inkl. Anhang & eingescannte Beobachtungsbögen und Materialien aus den zusätzlichen Stunden, die Sie nicht analysiert haben) auf Moodle hoch! Genaue Informationen zum Hochladen der schriftlichen Arbeiten erhalten Sie vor dem Abgabetermin.
Viel Erfolg und viel Spaß!

__________________________________________________________________________________

Kriterien zur Bewertung des Berichts (konkreter siehe Checkliste auf der nächsten Seite)

1. Gliederung der Arbeit

2. Inhalt

3. Begründung der Zielsetzung und des Unterrichtsvorhabens (mit Verweisen auf gelesene Literatur
)

4. sprachliche Leistung (Fachterminologie, Ausdrucksfähigkeit, keine grammatischen Fehler, keine Tippfehler usw.)
Checkliste

Bericht – Didaktik V 

Namen der STN: __________________________________________________________
Note: ____

( CD beigelegt 
( Fragebögen beigelegt
( auf Moodle hochgeladen
Es wird u.a. Folgendes bewertet:

	(Zutreffendes einkreisen!)
	Text
	(Zutreffendes einkreisen!)

	+,  ++,  +++
	sprachliche Angemessenheit
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	gramm. & syntaktische Fehler
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Hinweise für schriftliche Arbeiten berücksichtigt (Zitate, Lit.-Verweise etc.)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Bericht, inhaltlich (alle Punkte aus den Anweisungen?), Text kohärend, kann der Leser, ohne im Anhang nachzuschlagen, verstehen, was alles geschehen ist? Gibt es im Text eine zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse aus den Beobachtungsbögen im Anhang?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Struktur der Arbeit
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Verweise auf Literatur
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Verweise auf den Anhang
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Bedingungsfeldanalysen
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Sachanalysen
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Didaktische Analysen
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Begründung der Entscheidungen
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Wie gut sind die beiden geplanten Lehrversuche?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Lehrversuche: Was ist anders gelaufen als geplant?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Lehrversuche: Verbesserungsvorschläge des/der BL (konkret welche?) 
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Reflexion über den eigenen Lernprozess während des gesamten Berichts?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Zusammenfassende Reflexionen unter dem Aspekt „Was habe ich dazu gelernt?“ am Ende (auch Bezug auf den gesamten Lernprozess in Didaktik I-V)?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Ausblick: Bezug auf die Zukunft/Perspektiven (eigen. Unterricht, Fortbildung etc.)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	
	-,  - -,  - - -

	
	Anhang
	

	+,  ++,  +++
	Wurde im Text auf alle Seiten des Anhangs verwiesen?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	übersichtlich?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	alle Materialien (aus den Anweisungen?)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Korrektheit der Lehrskizzen (z.B. stehen unter Medien Verweise auf die Arbeitsblätter bzw. Übungsnummern des Lehrwerks? – s. Skript DID IV)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Korrektheit der Beobachtungsbögen (z.B. BB Nr. 1 mit Bsp.?)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Didaktische Kommentare (in den BP & Lehrskizzen)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Wurden auf den Lehrskizzen der eigenen Lehrversuche die Veränderungen während der Durchführung gegenüber der U-Planung andersfarbig markiert?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Fotos von verwendeten Materialien (Gegenständen)
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Praktikumsübersichten & evtl. zusätzliche Materialien in Rohform
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	
	-,  - -,  - - -

	
	Literaturverzeichnis
	

	+,  ++,  +++
	Werden alle im Text erwähnten Titel aufgeführt?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	alphabetisch?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	Angaben vollständig (wie in den Hinweisen für schriftliche Arbeiten)?
	-,  - -,  - - -

	+,  ++,  +++
	
	-,  - -,  - - -


Praktikumsübersicht
1. (bzw. 2.) Praktikum
Praktikanten/-innen: 
_______________________________________________________________
Betreuungslehrer/in: 
_______________________________________________________________

Institution:
_______________________________________________________________

Klassen bzw. Kurse:
_______________________________________________________________

Praktikumszeit:
von ___________________ bis ____________________

Beobachtete und zu analysierende Unterrichtsstunden:

	Klasse/Kurs
	Datum
	Zeitraum
	beobachtete Stunden (Std.)
	zu analysierende Std.


	z.B. Α1
	15.03.20..
	9.00-10.30
	2
	2

	z.B. B1
	16.03.20..
	8.00-8.45
	1
	-

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Summe der Unterrichtsstunden:
	
	


Eigene Lehrversuche:
	Praktikanten-Name
	Klasse/ Kurs
	Datum
	Zeitraum
	insges. geleistete Unterrichtszeit (in Min.)
	zu analysierende Unterrichtszeit (in Min.)


	Peter Mustermann
	z.B. Α1
	05.04.20..
	9.00-9.45
	45’
	45’

	Peter Mustermann
	z.B. B1
	06.04.20..
	8.00-8.45
	45’
	-

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	Summe der Unterrichtsstunden in Minuten:
	
	


Übersicht 1 (bzw. 2): 
Geleistete Unterrichtsbeobachtung und Lehrversuche sowie die zu analysierenden Unterrichtsstunden
� 	Hinweise zur Erstellung von Querverweisen finden Sie in der Datei „Querverweise - Παραπομπές“, dabei müssen Sie f. (für „und folgende Seite“) bzw. ff. (für „und die folgenden Seiten“) selbst einfügen.


� 	Achtung! Sie brauchen nicht alle beobachteten Unterrichtsstunden zu analysieren. 


a) 	Analysieren müssen Sie mindestens 8 beobachtete Stunden und mindestens je 30 Minuten eigenen Unterricht. Die Lehrskizzen und Beobachtungsprotokolle zu den Stunden, die Sie analysieren, tippen Sie bitte am PC ein und fügen diese im Anhang bei. 


b) 	Alle weiteren Lehrskizzen und Beobachtungsprotokolle zu den Stunden, die zwar in Ihrer Übersicht (s. Praktikumsübersicht) und in Ihren Praktikumsbestätigungen aufgeführt werden, aber von Ihnen nicht analysiert werden, müssen in Rohform (d.h. unüberarbeitet/handschriftlich) im Anhang, in einem neuen Unterkapitel (z.B. mit der Überschrift „Beobachtungsbögen zu den zusätzlich geleisteten Stunden“), in eingescannter Form beigefügt werden.


� 	Achten Sie bitte auch darauf, dass der Inhalt des jeweiligen Kapitels mit der von Ihnen angegebenen Überschrift übereinstimmt.


� 	Eine gute Arbeit hat im Literaturverzeichnis so viele Titel wie die Seiten des Textes.


� 	Es müssen mindestens 8 beobachtete Unterrichtsstunden analysiert werden.


� 	Es müssen mindestens 30 Minuten pro Praktikant/in analysiert werden. Wie auch immer müssen insgesamt mindestens 10 Unterrichtsstunden (beobachtete und selbst unterrichtete) analysiert werden. 






